
 

 

 

 

 

 

 

Protokoll zur gemeinsamen Sitzung von Haupausschuss und 
Vorstand am 3.März 2024 in Frankfurt Sportschule 

 

Anwesend: siehe Anwesenheitslisten 

Entschuldigt: Diana Steffenhagen, Erich Kral, Peter Hahner, Rüdiger May, Detlef Wagner, 
Kristina Ratzka, Wolfgang Rinn, Robert Geiß, Sören Frey, Peter Bulmahn 

Beginn 10:15 h  Ende 14:15 h 

Nächsten Termine 
24.03.2024 HRV-Hauptversammlung 
13.04.2024 BDR-Hauptausschuss 
18.04.2024 HRV Präsidium 
20.10.2024 HRV Hauptausschuss/Vorstand 
 

Tagesordnung: 

Begrüßung und Bericht des Präsidenten 

 Zu Beginn wird mit einer Schweigeminute dem kürzlich verstorbenen Fachwart Radball 
gedacht 

 Der Präsident stellt Andreas Thiel als Kandidat für seine Nachfolge vor. Andreas Thiel 
gibt noch einige Informationen zu seinem beruflichen Werdegang.  

 Der Präsident zieht ein Resümee seiner Amtszeit 
 

Berichte der Vizepräsidenten 

- Finanzen 
 

 Die Auswertung des Jahres 2023 ergab wieder positives Ergebnis. Hierzu haben 
beigetragen eine vorsichtige Planung auf der Einnahmenseite und auf der 
Ausgabenseite wurden Puffer eingebaut. 

 Es wurden Erläuterungen zur vorliegenden BWA gegeben. Weitere Nachfragen gab es 
nicht. 

 Projekt Homepage: Die Umsetzung läuft, aber es ist zäh, da berufliche Aufgaben wenig 
Zeit lassen. 
 

  



 

 

 

 

 

 

 

- Geschäftsstelle 
 

 An Lizenzen Wettkampfbereich wurden1442 Stück ausgegeben. Dies entspricht 80 % 
des Vorjahres. Weitere 60 Stück kommen die nächste Woche. 

 Von den neuen Breitensportlizenzen wurden bis jetzt 539 Stück bestellt, was die Hälfte 
der Zahl der Wertungskarten des Vorjahres entspricht. 

 Bei der Umstellung im Lizenzwesen auf elektronische Bestellung der 
Wiederholungslizenzen gab es nur vereinzelt Probleme. Insgesamt ist die Umstellung 
aber gut gelaufen. Nur der Versandaufwand ist gestiegen, da es keine gesammelten 
Bestellungen mehr durch die Vereine gab. 

 Die Mitgliedszahlen im HRV scheinen insgesamt konstant zu bleiben. Bei den Bezirken 
sieht es anders aus: 
Frankfurt Main Taunus + 4 % 
Taunus Wetterau - 3 % 
Lahn +/- 0 
Hessen Darmstadt – 1 % 
Main-Spessart Rhön +/- 0 
Kassel - 1 % 
Nassau - 1 % 

 Es gibt Anfragen nach der Breitensportlizenz ohne Vereinsmitgliedschaft. Die 
Anfragenden wurden auf die Einzelmitgliedschaft hingewiesen. 

 Für das laufende Jahr stehen folgende Projekte an 
- neue Mitgliederverwaltung 
- Umstellung Kontenrahmen in der Buchhaltung 
- Ersatz EDV Geschäftsstelle 

 Für die Eurobike ist ein gemeinsamer Stand Radsport von BDR, HRV und umliegenden 
Vereinen geplant. 

 Die Antragsstellung und Abrechnung der Mittel LsbH/Sportministerium wird immer 
umfangreicher. Auch sind Satzungsänderungen für notwendig, die für die 
Hauptversammlung beantragt sind. 

 Es wurde auf den Termin für die Abgabe der Aus- und Fortbildungsmaßnahmen 
hingewiesen. 

 Es wurde eine Auswertung der Vereinsstrukturen im HRV vorstellt 
- Mitglieder je Verein 
- Altersverteilung der HRV Mitglieder 
- Verteilung der Vereinsgrößen 
mit Daten Stand zur Sitzung. Die Grafiken sind dem Protokoll beigefügt. 
 

- Rennsport 
 Entschuldigt, wegen Teilnahme an Trainerausbildung 

  



 

 

 

 

 

 

 

- Halle 
 Es gab in den Herbst und Wintermonaten nur wenige Wettbewerbe 
 Lehrwesen Radball/Radpolo neue Beauftragte: 

Marco Wagner, Lehrwart Trainer 
Andreas Reichenbacher, Lehrwart Kommissäre 
Oliver Brück, Lehrwart Kommissäre 
Als Kommissärsobmann konnte Dominik Müller gewonnen werden. 
 

- Breitensport 
 Eine neue Version der Breitensportapp, nun vom BDR in der Entwicklung begleitet, ist 

veröffentlich worden 
 Die bisher nutzbare Funktionalität k.ommt gut an 
 Eine Auswertefunktion für Vereine und Verbände kommt noch hinzu 
 Man hoff auf mehr Veranstaltungen durch die App. 
 Durch Gravel erwartet man mehr Teilnehmer und daraus resultierend mehr Mitglieder 

 
- Jugend 

 Die Jugendvollversammlung findet vor der Hauptversammlung statt. 
 Man hofft auf größere Beteiligung als bei den vorherigen Veranstaltungen 
 Über die Geschäftsstelle wurden die Einladungen an die Vereine versandt 

 

Berichte der Bezirksvorsitzenden 

 

- Frankfurt-Main-Taunus 
 Die gemeinsamen Kunstradsportveranstaltungen mit dem Bezirk Taunus-Wetterau sind 

gut gelaufen. 
 Der Schelmenburg Pokal hat wieder stattgefunden 
 Im Gegensatz zu den Hallenradsportvereinen gibt es wenig Kontakt zwischen den 

Rennsportvereinen. 
 Die 7.Bezirks RTF ist in Vorbereitung 
 Es werden jüngere Personen für die Vorstandsämter gesucht. 
 Es gab einen Rückblick zum Ausfall der Veranstaltung Ronneburg im vergangenen Jahr. 

 
- Taunus-Wetterau 

 Die Arbeit im Bezirk läuft gut. 
 Die Zusammenarbeit mit dem Bezirk Frankfurt-Main-Taunus ist erfolgreich 
 Von den geplanten Jugendmaßnahmen fand nur die Kinderfahrt statt.  
 Für das Jahr sind wieder je eine Kinder-, Jugend- und Betreuerfahrt geplant. 

  



 

 

 

 

 

 

 

- Lahn 
 Bei der Hauptversammlung war die Beteiligung nur gering. 
 Die fehlenden Fachwarte Straße, RTF, Radwandern und Jugend machen sich in den 

Bezirksaktivitäten bemerkbar. 
 

- Hessen-Darmstadt 
 Es läuft im Bezirk alles gut 
 Es finden wieder E-Kader-Maßnahmen statt. Ein Lehrgang wurde mit Übernachtung 

angeboten. 
 Die Zusammenarbeit zwischen den Verein funktioniert. 
 Es finden viele Veranstaltungen im Bezirk statt. 

 
- Main-Spessart-Rhön 

 Es gibt viele Aktivitäten im Bezirk, hierbei unterstütz der Bezirk teilweise die Vereine 
auch finanziell. 

 Die Teilnahme an der Bezirkshauptversammlung war gut. 
 Es wurden Nachfolger für den Schatzmeister und Schriftführer gefunden. 
 Für kommendes Jahr steht auch ein Wechsel an der Bezirksspitze an. 
 Die großen Entfernungen im Bezirk erschweren die Arbeit. 

 
- Kassel 

 Vertreter war entschuldig 
 Die Hauptversammlung findet erst am 8.März statt. Es gab Probleme bei der Einladung 

zu einem früheren Termin. 
 

- Nassau 
 Die Hauptversammlung war nur schwach besucht. 
 Einige Positionen im Vorstand sind vakant. 
 Geplant ist ein Jugendtag zur Vernetzung zwischen den Hallenradsportvereinen und den 

Rennsportvereinen mit dem Ziel einen Austausch zwischen diesen zu schaffen. 

Berichte der Fachwarte und Beauftragten 

 

- Straße 
 entschuldigt 
 Ein Nachfolger wird gesucht 

 
- Bahn 

 entschuldigt 
Ist bei der Trainerausbildung eingebunden. 

  



 

 

 

 

 

 

 

- MTB 
 entschuldigt 
 Es gab nach dem Rücktritt des Fachwartes einen Vorschlag für einen Nachfolger aus 

der Versammlung. Wahl bei der Hauptversammlung. 
 

- Trial 
 Es findet wieder ein normaler Wettkampfbetrieb statt. 
 Man ist erfolgreich, aber die Starterzahlen gehen zurück. 
 Es gibt nur noch wenige Veranstalter, es ist gelungen einen Verein wieder zu aktiveren, 

dass er eine Veranstaltung ausrichtet. 
 

- BMX Race 
 Es gab Erfolge bei den Deutschen Meisterschaften und der BMX-Bundesliga 
 Fünf Sportler konnten die LV-Kadernormen erfüllen. 
 Der Sportbetrieb wurde durch Unwetterschäden an den BMX-Bahnen behindert. 
 In Weiterstadt wurde die Flutlichtanlage saniert. 

 
- BMX Freestyle 

 Der Bereich Freestyle ist noch weniger organisiert als die anderen Sparten. 
 Bei der Deutschen Meisterschaft gab es je einen ersten und dritten Platz 
 Zur Erfüllung der NK2 Kadernormen gibt es eine Nachwuchsserie vom BDR 
 Die Deutschen Meisterschaften in den Disziplinen Flat und Park finden in Darmstadt 

statt 
 

- Kunstradsport 
 Die Saison hat begonnen, die Bezirksmeisterschaften haben stattgefunden, es stehen 

nun die Hessenmeisterschaften und die D-Kader-Sichtungen an. 
 Die Junioren Europameisterschaft findet im bayrischen Amorbach, nahe der Grenze zu 

Hessen statt. 
 Die WM wir im Oktober in Bremen stattfinden 
 Der Nachwuchs ist erfolgreich, wir 2 Sportler im WM Kader und mehrere im BDR-Kader  
 Es finden zwei Nachwuchslehrgänge statt, einmal in den Osterferien und dann in den 

Sommerferien. 
 Die Sportschule hat das Restaurant auf bargeldlose Zahlung umgestellt, dies ist für die 

Lehrgänge mit den Schülern schwierig. 
 Es ist ein Kommissärslehrgang Kunstradsport geplant. Hier drin ist auch ein 

Schreiberlehrgang vorgestehen 
 

- Radball 
 Man ist mitten in der Saison 
 Im Nachwuchsbereich sind schon alle Hessenmeisterschaften ausgespielt worden, es 

stehen die Qualifikationsrunden zu den Deutschen Meisterschaften an. 
 Die Anzahl der Nachwuchsmannschaften ist rückläufig. 

 



 

 

 

 

 

 

 

- Radpolo 
 Fünf Mannschaften aus Hessen spielen in der 1.Bundesliga, aber der Nachwuchs fehlt. 

Hier gibt es keine Mannschaften mehr.  
 Auch perspektivische sieht es mit Nachwuchs schlecht aus. 

 
- Einrad 

entschuldigt 
 

- RTF/CTF 
entschuldigt 
 

- Radwandern 
 Durch das neue Saisonende mit 31.12. und Redaktionsschluss für das Berichtsheft war 

es nicht möglich eine Auswertung für das Berichtsheft zu erstellen. 
 In der Bundeswertung ist Hessen mit drei Bundessiegern von den fünf Wertungsklassen 

sehr erfolgreich. 
 

- Einradhockey 
entschuldigt 
 

- Gravity 
entschuldigt 
 

- Schulsport 
entschuldigt 
 

- Öffentlichkeitsarbeit 
 Das Berichtsheft für das Sponsorengespräch ist fast fertig. 
 Es wurden viele Bilder zugesandt 

  
- Pumptrack 

 Es wurde mit einer Präsentation die Sportart vorgestellt 
 Ständig gibt es neue Bahnen 
 Im Wettkampfbereich wird es erstmal eine Rennserie in Hessen geben. 

 

Anträge/Verschiedenes 

 In Rahmen der Vorbereitung auf die Hauptversammlung wurden die bisherigen 
Amtsinhaber der gefragt, ob sie für eine Wiederwahl zur Verfügung stehen. Dies wurde 
von allen bejahrt.  

  



 

 

 

 

 

 

 

 Änderung Beitragsordnung 
Durch die Einführung der Breitensportlizenz, sie ersetzt die rote Wertungskarten, muss 
die Bezeichnung geändert werden, auch muss der vorgegeben Preis vom BDR in Höhe 
von 15,90 € übernommen werden 
Einstimmige Zustimmung 

 Ausschluss Equipe Wiesbaden  
Es wurde über den Antrag zum Ausschluss der Vereins Equipe Wiesbaden abgestimmt: 
Alle Anwesende waren dafür. 

 Frage zur Auslegung der Satzung in Bezug auf Stimmenzahl eines Delegierten 
- Kann ein Delegierter neben seiner eigenen Stimme vier Stimmen vertreten oder nur 
insgesamt vier Stimmen. Rückfrage beim LsbH ergab, die eigene Stimme gehört zu den 
vier Stimmen, also hat ein Delegierter bis zu vier Stimmen. 

 Versammlungsort Hauptversammlung 2026 Antrag von Offenbach-Bürgel wird gestellt 

 

Ende: 12:45 

 

Georg Bernius   Dr. Peter Pagels 
Präsident und   Protokoll 
Versammlungsleiter 

 


